GC Optiglaze – nanogefüllter lichthärtender Schutzlack für laborgefertigte Komposit- und Acryl-Restaurationen

Eine glatte Glanznummer! Nanofüller für mehr Hochglanz im Labor und weniger Arbeit

Glanz und Glätte ganz ohne Politur: Damit laborgefertigte provisorische Kunststoffe und Komposits zum Schluss eine glänzende und plaqueabweisende Oberfläche besitzen, muss der Zahntechniker sie oft aufwändig mit feinen Bohrern und Polierpasten bearbeiten. Mit dem neuen GC Optiglaze gehört diese mechanische Politur nun der Vergangenheit an. Der neuartige nanogefüllte polymerisierende Schutzlack von GC EUROPE ermöglicht in nur zwei kurzen Arbeitsschritten lang anhaltenden Glanz, eine harte abrasionsfeste Oberfläche sowie einen dauerhaften und sicheren Verbund zum Kunststoff. Kurz: Auftragen – Lichthärten – Hochglanz! 

Im neuen GC Optiglaze sind erstmals für ein zahntechnisches Produkt homogen verteilte Nanofüller eingebaut. Aufgrund dieser einzigartigen chemischen Zusammensetzung besitzt das neue hochästhetische Versiegelungsmaterial der Dental Care Company im Vergleich zu anderen Schutzlacken überlegene physikalische Eigenschaften. So ist es zum Beispiel für die unterschiedlichsten laborgefertigten Werkstoffe und Materialien indiziert – ob herausnehmbarer Zahnersatz, individuelle Abformlöffel, temporäre Kronen- und Brücken oder auch indirekte Kompositrestaurationen.

Für ein glänzendes Finish auch bei Seitenzahnfissuren

Auch in den für Bohrer schwer zugänglichen Regionen wie Seitenzahnfissuren oder in den Approximalbereichen von Kompositrestaurationen lässt sich das transparente GC Optiglaze schnell und einfach mit einem feinen Pinsel applizieren.

Dank der neuesten Nanofüller-Technologie aus dem Hause GC besitzt der neue Flüssigkunststoff darüber hinaus eine besonders hohe Widerstandskraft gegenüber Verfärbungen und Abrasionen – für eine hochglänzende Oberfläche, für eine lange Zeit. Diverse Studien und Tests belegen zudem überragende Haftwerte an allen gängigen Prothesenkunststoffen.

Auch die Handlingeigenschaften überzeugen: Da es Nanopartikel enthält, besitzt GC Optiglaze eine sehr niedrige Viskosität und lässt sich kompromisslos einfach und extrem dünn (ca. 25 – 50 µm) mit einem kleinen Pinsel auf der zu beschichtenden Oberfläche verteilen – selbstverständlich ohne Auswirkungen auf die Farbe der Restauration. Anschließend kann das Material in jedem handelsüblichen zahntechnischen Polymerisationsgerät (wie zum Beispiel dem GC Labolight LV-II/III) in nur drei Minuten vollständig ausgehärtet werden – ein enormer Zeitvorteil gegenüber der herkömmlichen Poliermethode.

Der neue nanogefüllte Einkomponentenlack GC Optiglaze zur dauerhaften Oberflächenversiegelung und -veredelung von hochästhetischen Prothesen, Abformlöffeln, Provisorien etc. ist ab sofort in einem Fläschchen mit 15 Milliliter Inhalt erhältlich.
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